
	
	
	
	
	
	
	
An	die	Mitglieder	des	Vereins	Jazz	Night	Zug	
	
	
	
Jahresbericht	zuhanden	der	17.	Generalversammlung	vom	13.	März	2019,	Verein	Jazz	Night	Zug	
	

1. Die	Jazz	Night	2018	

	

Einer	der	sonnigsten	und	trockensten	Sommer	überhaupt	verabschiedete	sich	just	im	Verlaufe	der	

Jazz	Night	2018.	Immerhin	vermochten	wir	uns	aber	vor	dem	Nieselregen	und	11°C	am	Samstag	

nach	der	Jazz	Night	retten.	Da	die	Musik	aber	kein	Wetter	kennt,	war	auch	die	Jazz	Night	2018	eine	

gelungene	Ausgabe,	wenn	auch	mit	weniger	Eintritten	(s.	dazu	gleich	mehr).		

	

Beeindruckend	war	sicher	der	Auftritt	der	lokalen	Musikgrössen,	sei	es	von	der	Kadettenmusik	

sowie	der	Musikschule	Zug	oder	deren	Ehemalige	und	heutigen	Profis.	Vom	jungen	Künstler	(so	z.B.	

Kwadrat	mit	Jasmin	Lötscher	oder	Martial	In-Albon	mit	Max	Mantis)	bis	zur	Legende	Hans	Kennel	

war	alles	dabei.	Und	gerade	bei	den	jungen	Musikern	fiel	die	Dichtheit	ihres	Spiels,	das	gleichzeitig	

leicht	und	unglaublich	intensiv	klingt,	auf.		

	

Das	gilt	auch	für	die	Jam	Sessions	–	nach	einer	zweijährigen	Umbaupause	wieder	in	der	wunderbar	

jazzigen	Bar	des	Theater	Casino	Zug.		

	

Und	nicht	zu	vergessen	die	Tribute	to	Prince	Band	mit	Dave	Feusi	und	JJ	Flück,	welche	den	kurzen	

„rain“	tatsächlich	„purple“	machte.	Ihr	Beitrag	zu	den	Jam	Sessions	war	ein	Juwel	sondergleichen:	

Die	Stühle	wurden	zur	Seite	geschoben	und	ausgelassen	getanzt.			

	

2. Vorstandsarbeit	

Die	Organisations-	und	Durchführungsarbeit	teilten	sich	in	diesem	Jahr:	

Rainer	Riek	(Präsidium/Programmation),	Nicolett	Theiler	(Öffentlichkeitsarbeit/Werbung/PR/Bar	Verein	

Jazz	Night),	Martin	Himmelsbach	(Programmation/Infrastruktur),	Kim	Heusser	(Finanzen	und	Kasse)	und	

Theo	Halders	(Gastronomie).	Ein	herzliches	Dankeschön	gebührt	aber	auch	dem	Skiclub	Oberwil	für	den	

Bändelverkauf	und	Urs	Schwermann,	Johannes	Stöckli	und	Philippe	Koller,	welche	uns	wiederum	

tatkräftig	unterstützt	haben.	Dazu	kommen	rund	20	freiwillige	Helferinnen	und	Helfer,	die	während	der	

Jazz	Night	für	Aufbau,	Technik,	Service	an	der	Bar	usw.	tätig	waren.	Den	Vorstandsmitgliedern	sei	an	

dieser	Stelle	auch	für	ihren	grossen	und	engagierten	Einsatz	herzlich	gedankt.	Gleichzeitig	sind	wir	

traurig	darüber,	dass	uns	Theo	Halders	aus	beruflichen	Gründen	verlassen	muss.	Ein	herzliches	

Dankeschön	an	ihn,	der	die	Gastro	vorbildlich	im	Griff	hatte!	Weiter	übergibt	Urs	Schwerzmann,	bis	vor	
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ein	paar	Jahren	langjähriges	Vorstandsmitglied,	die	Zügel	der	Barleitung	intern	weiter,	was	uns	freut	

aber	natürlich	auch	etwas	wehmütig	zurück	lässt.	Auch	ihm	ein	herzliches	Dankeschön!	

	

3. Finanzen	

Die	Jazz	Night	2018	schliesst	leider	mit	einem	Minus	von	rund	CHF	11'000.00	ab.	Der	Grund	dafür	liegt	

im	eingangs	beschriebenen	Wetterpech.	Es	zeigt	sich	dabei	immer	mehr,	dass	wenn	die	

Wetteraussichten	für	Freitag	besser	sind	als	für	den	Donnerstag,	am	Donnerstag	eher	weniger	Besucher	

kommen,	wenn	auch	dafür	die	musikbegeisterten	Gäste,	welche	uns	bei	jedem	Wetter	die	Stange	

halten.	Umso	mehr	bedanken	wir	uns	bei	den	treuen	Sponsoren,	v.a.	beim	Porsche	Zentrum	Zug	sowie	

bei	der	Implenia	AG	als	zweiten	Mainpartner,	aber	auch	bei	der	öffentlichen	Hand	(v.a.	Stadt	und	

Kanton	Zug)	für	die	gute	Zusammenarbeit	und	deren	Unterstützung.	Weiter	gilt	ein	grosses	Dankeschön	

der	Firma	Glencore	International	AG,	welche	uns	in	allerletzter	Minute	die	grosse	Bühne	finanzierte,	

ohne	diese	hätte	die	Kadettenmusik	nicht	spielen	können!	

	

4. Jazz	Night	2019	

Die	28.	Jazz	Night	findet	in	diesem	Jahr	aufgrund	des	ESAF	(Eidgenössisches	Schwing-	und	Älplerfest)	

eine	Woche	später	statt,	und	zwar	am	Donnerstag	29.	bis	Freitag	30.	August	2019.	Über	das	Programm	

und	über	die	Headliner	erfahren	Sie	an	der	GV	mehr.	Seien	Sie	wieder	dabei!		

	

Wir	sehen	unserer	Generalversammlung	vom	13.	März	2019	mit	Freude	entgegen,	freuen	uns	auf	Ihren	

Besuch	und	danken	allen,	die	uns	seit	Jahren	in	unserer	Arbeit	unterstützen.	

	

Rainer	Riek,	Präsident	
 


